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Bundestagswahl: Green City e.V. startet Info-Kampagne  

„Klimawahl 2021“ 

 

Plagiatsvorwürfe, geschönte Lebensläufe, falsche Polizist*innen auf 
Kampagnen-Plakaten oder unpassendes Verhalten im Trauermoment. Bei aller 
berechtigten Kritik an Fehlern ist der Bundestagswahlkampf bislang geprägt 
von Schuldzuweisungen. Als Umweltorganisation möchte Green City e.V. 
zurück zu den Inhalten und thematisiert mit der Info-Kampagne „Klimawahl 
2021“ die Problematik der Erderwärmung und den dringenden Handlungsbedarf. 
 
Nach dem Urteil des Bundesverfassungsgerichts müssen alle Parteien darlegen, wie 
sie mit ihren Wahlprogrammen das 1,5-Grad-Ziel des Pariser Klimaabkommens 
einhalten. „Ankommen wird es in Zukunft insbesondere auf ganz konkrete 
Maßnahmen und ein neues Ambitionsniveau“, betont Martin Glöckner, Geschäfts-
führer von Green City e.V. Genau wie die Kommunalwahl 2020 sei auch die 
Bundestagswahl 2021 eine Klimawahl, so Glöckner. Gerade deshalb sei es wichtig, 
dass möglichst viele am 26. September 2021 zur Wahl gehen. 
 
Die Info-Kampagne „Klimawahl 2021“ liefert Hintergrundberichte, adressiert zentrale 
Forderungen an die nächste Bundesregierung und räumt mit gängigen Falsch-
behauptungen in den Debatten um den Klimawandel auf. Weitere Infos unter: 
www.greencity.de/klimawahl  
Interessierte können zudem über den Green City e.V. Newsletter auf dem Laufenden 
bleiben: www.greencity.de/newsletter  
 
Die Arbeit der Münchner Umweltorganisation kann via Spenden unterstützt werden: 
www.greencity.de/spenden/ 
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